
466281-2026 Page 1/7

See the notice on TED website

466281-2026 - Kompetizzjoni
L-Iżvizzera – Servizzi ta' IT: konsulenza, żvilupp ta' softwer, Internet u appoġġ – PEP4US – 
Strategische Weiterentwicklung der Zeitwirtschaft und Personaleinsatzplanung
OJ S 128/2026 07/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: HOCH Health Ostschweiz, Departement IT
Email: it.ausschreibungen@h-och.ch
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità reġjonali
Attività tal-awtorità kontraenti: Saħħa

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: PEP4US – Strategische Weiterentwicklung der Zeitwirtschaft und 
Personaleinsatzplanung
Deskrizzjoni: Ausgangslage Die Personaleinsatzplanung befindet sich heute zunehmend im 
Spannungsfeld zwischen betrieblichen Anforderungen, den individuellen Bedürfnissen der 
Mitarbeitenden (Work-Life Balance) und einer sich wandelnden Arbeitskultur. Entwicklungen 
wie New Work, interprofessionelle Zusammenarbeit und eine stärkere Mitarbeiterpartizipation 
bei der Dienstplanung gewinnen an Bedeutung und stellen neue Anforderungen an die 
Planung. Eine transparente, ausgewogene und automatisierte Personaleinsatzplanung fördert 
nicht nur die Zufriedenheit der Mitarbeitenden, sondern auch positive Effekte auf die Qualität 
der Versorgung hat. All dies trägt gleichzeitig zur Stärkung der Arbeitgeberattraktivität und 
Bindung bei, insbesondere bei Pflegenden im Kerngeschäft. Diese Trends erfordern eine 
Planungsumgebung, die Effizienz und Teilhabe verbindet, Ressourcen optimal steuert und 
eine konsistente, mitarbeiterorientierte Planungskultur unterstützt. Die momentane Art der 
Personaleinsatzplanung (PEP) sowie die aktuelle Implementation der PEP-Lösung 
«Polypoint» unterstützen die dafür notwendige organisatorische und technische Veränderung 
nicht. Polypoint kommt auch im Bereich der Zeitwirtschaft zum Einsatz. Vor diesem 
Hintergrund soll mit dem Projekt PEP4US eine neue, benutzerorientierte und zu-kunftsfähige 
Lösung geschaffen werden, die technische, organisatorische und kulturelle Dimensionen 
integriert, sowohl für die Personaleinsatzplanung aber auch die Zeitwirtschaft. Ziel ist es, die 
Personaleinsatzplanung als strategisches Element der Unternehmensentwicklung zu stärken 
und einen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung der strategischen Massnahmen «New Work 
im Kerngeschäft» sowie «Strategisches Ressourcenmanagement» zu leisten. Darüber hinaus 
ist das Projekt eng mit den strategischen Digitalisierungsschwerpunkten von HOCH verknüpft, 
um Synergien zu nutzen, zur Prozesseffizienz im Kerngeschäft beizutragen und die 
Transformation ganzheitlich voranzutreiben. Eine detaillierte Beschreibung der Ist-Situation 
erfolgt im Lastenheft LH01 Kapitel 2. Mit der Ausschreibung soll das für die heutigen und 
künftigen Bedürfnisse von HOCH Health Ostschweiz, sowie der weiteren Kunden des DIT 
Departement IT, geeignetste Produkt, sowie eine zuverlässige und erfahrene Partnerin für die 
Einführung und Betreuung der künftigen Lösung gefunden werden. Beschreibung Zielbild Der 
Beschaffungsgegenstand umfasst die Einführung und den Betrieb einer zentralen, integrierten, 
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performanten sowie organisatorisch und technologisch zukunftsfähigen Lösung für 
Personaleinsatzplanung und Zeitwirtschaft bei HOCH Health Ostschweiz und deren 
Tochtergesellschaften (ca. 9'700 Mitarbeitende, mehrere Lohnarten und Arbeitszeitmodelle 
sowie zahlreiche Planblätter und Dienste). Die Lösung soll eine organisationsübergreifende, 
standardisierte und automatisierte Personaleinsatzplanung mit Partizipation ermöglichen. 
Bestehende Insellösungen mit Funktionsüberschneidungen werden abgelöst, die bestehende 
Schnittstellen- und Integrationslandschaft bleibt erhalten. Personaleinsatzplanung, 
Partizipation, Qualifikationen/Skills Die Planung soll künftig systemgestützt und weitgehend 
automatisiert erfolgen. Die Lösung muss Dienstplanvorschläge generieren, Verfügbarkeiten, 
Qualifikationen und gesetzliche Vorgaben berücksichtigen sowie insbesondere die 
Springerplanung effizient unterstützen. Eine einheitliche Datenbasis und konsistente 
Planungslogik über alle Organisationseinheiten hinweg sind sicherzustellen. Mitarbeitende 
sollen ihre Verfügbarkeiten, Dienstwünsche und Abwesenheiten über intuitive, rollenbasierte 
Oberflächen erfassen und einsehen können. Automatisierte Dienstplanvorschläge sollen 
Bedarfsdaten, Qualifikationen und betriebliche Anforderungen berücksichtigen. Dadurch 
werden manuelle Aufwände reduziert, Planungsprozesse standardisiert sowie Transparenz, 
Fairness und Arbeitgeberattraktivität gestärkt. Die Lösung muss transparente und faire 
Planungsprozesse ermöglichen. Mitarbeitende sollen nachvollziehen können, wie Einsätze 
zustande kommen und wie Wünsche sowie Rahmenbedingungen berücksichtigt werden. 
Zudem muss die Lösung harmonisierte Planungsprozesse mit einer standardisierten 
Erfassung von Qualifikationen, Erfahrungen und Einsatzpräferenzen unterstützen. Dies schafft 
die Grundlage für eine bedarfsgerechte, faire und transparente Personaleinsatzplanung. 
Springer-/Poolmanagement Die Lösung muss ein spitalweites Springer- und Poolmanagement 
unterstützen und Einsätze, Qualifikationen sowie Ressourcen standort- und 
fachbereichsübergreifend steuern. Die Funktionen der bisherigen Planungstools sollen 
integriert und Planung, Kommunikation sowie Steuerung in einer Lösung vereint werden. 
Anbindung IKM Integrales Kapazitätsmanagement Die Anbindung an das IKM schafft die 
Grundlage für eine datenbasierte Abstimmung zwischen Bedarfs- und 
Personaleinsatzplanung. Die Lösung muss die Anbindung und aktive Nutzung der 
Bedarfsplanung für die Personalbedarfsplanung ermöglichen und damit das Personalmodul im 
IKM unterstützen. Zeitwirtschaft, Zeiterfassung Die Aufgaben der Zeitwirtschaft einschliesslich 
gesetzlicher Vorgaben und weiterer Regelwerke müssen vollständig unterstützt werden. Die 
Zeiterfassung muss über verschiedene Kanäle erfolgen können, insbesondere über eine 
Mobile App sowie bestehende AZE-Terminals, inklusive definierter Korrekturmöglichkeiten 
durch die Mitarbeitenden. Mehrfachanstellungen Die Lösung muss Mehrfachanstellungen 
vollständig unterstützen und eine transparente, konsolidierte Darstellung ermöglichen. Dies ist 
insbesondere im Spitalumfeld mit mehreren Funktionen oder Einsatzbereichen pro 
Mitarbeitenden erforderlich. Reporting, Auswertung Die Lösung soll rollenbasierten Zugriff auf 
relevante System- und Bewegungsdaten bieten. Neben standardisierten Berichten, 
beispielsweise zu Zeitkonten oder gesetzlichen Vorgaben, sollen individuelle Auswertungen 
durch HR-, IT-Administratoren und Fachbereiche möglich sein. Dazu gehören Analysen von 
Eins
Identifikatur tal-proċedura: a0b30852-0a0b-4591-b419-a0f822f27135
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 72000000 Servizzi ta' IT: konsulenza, żvilupp ta' softwer, 
Internet u appoġġ
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2.1.2.
 
Post tal-prestazzjoni
Belt: St.Gallen
Kodiċi postali: 9000
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): St. Gallen (CH055)
Pajjiż: L-Iżvizzera

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Dokument tal-Akkwist

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: PEP4US – Strategische Weiterentwicklung der Zeitwirtschaft und 
Personaleinsatzplanung
Deskrizzjoni: Ausgangslage Die Personaleinsatzplanung befindet sich heute zunehmend im 
Spannungsfeld zwischen betrieblichen Anforderungen, den individuellen Bedürfnissen der 
Mitarbeitenden (Work-Life Balance) und einer sich wandelnden Arbeitskultur. Entwicklungen 
wie New Work, interprofessionelle Zusammenarbeit und eine stärkere Mitarbeiterpartizipation 
bei der Dienstplanung gewinnen an Bedeutung und stellen neue Anforderungen an die 
Planung. Eine transparente, ausgewogene und automatisierte Personaleinsatzplanung fördert 
nicht nur die Zufriedenheit der Mitarbeitenden, sondern auch positive Effekte auf die Qualität 
der Versorgung hat. All dies trägt gleichzeitig zur Stärkung der Arbeitgeberattraktivität und 
Bindung bei, insbesondere bei Pflegenden im Kerngeschäft. Diese Trends erfordern eine 
Planungsumgebung, die Effizienz und Teilhabe verbindet, Ressourcen optimal steuert und 
eine konsistente, mitarbeiterorientierte Planungskultur unterstützt. Die momentane Art der 
Personaleinsatzplanung (PEP) sowie die aktuelle Implementation der PEP-Lösung 
«Polypoint» unterstützen die dafür notwendige organisatorische und technische Veränderung 
nicht. Polypoint kommt auch im Bereich der Zeitwirtschaft zum Einsatz. Vor diesem 
Hintergrund soll mit dem Projekt PEP4US eine neue, benutzerorientierte und zu-kunftsfähige 
Lösung geschaffen werden, die technische, organisatorische und kulturelle Dimensionen 
integriert, sowohl für die Personaleinsatzplanung aber auch die Zeitwirtschaft. Ziel ist es, die 
Personaleinsatzplanung als strategisches Element der Unternehmensentwicklung zu stärken 
und einen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung der strategischen Massnahmen «New Work 
im Kerngeschäft» sowie «Strategisches Ressourcenmanagement» zu leisten. Darüber hinaus 
ist das Projekt eng mit den strategischen Digitalisierungsschwerpunkten von HOCH verknüpft, 
um Synergien zu nutzen, zur Prozesseffizienz im Kerngeschäft beizutragen und die 
Transformation ganzheitlich voranzutreiben. Eine detaillierte Beschreibung der Ist-Situation 
erfolgt im Lastenheft LH01 Kapitel 2. Mit der Ausschreibung soll das für die heutigen und 
künftigen Bedürfnisse von HOCH Health Ostschweiz, sowie der weiteren Kunden des DIT 
Departement IT, geeignetste Produkt, sowie eine zuverlässige und erfahrene Partnerin für die 
Einführung und Betreuung der künftigen Lösung gefunden werden. Beschreibung Zielbild Der 
Beschaffungsgegenstand umfasst die Einführung und den Betrieb einer zentralen, integrierten, 
performanten sowie organisatorisch und technologisch zukunftsfähigen Lösung für 
Personaleinsatzplanung und Zeitwirtschaft bei HOCH Health Ostschweiz und deren 
Tochtergesellschaften (ca. 9'700 Mitarbeitende, mehrere Lohnarten und Arbeitszeitmodelle 
sowie zahlreiche Planblätter und Dienste). Die Lösung soll eine organisationsübergreifende, 
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standardisierte und automatisierte Personaleinsatzplanung mit Partizipation ermöglichen. 
Bestehende Insellösungen mit Funktionsüberschneidungen werden abgelöst, die bestehende 
Schnittstellen- und Integrationslandschaft bleibt erhalten. Personaleinsatzplanung, 
Partizipation, Qualifikationen/Skills Die Planung soll künftig systemgestützt und weitgehend 
automatisiert erfolgen. Die Lösung muss Dienstplanvorschläge generieren, Verfügbarkeiten, 
Qualifikationen und gesetzliche Vorgaben berücksichtigen sowie insbesondere die 
Springerplanung effizient unterstützen. Eine einheitliche Datenbasis und konsistente 
Planungslogik über alle Organisationseinheiten hinweg sind sicherzustellen. Mitarbeitende 
sollen ihre Verfügbarkeiten, Dienstwünsche und Abwesenheiten über intuitive, rollenbasierte 
Oberflächen erfassen und einsehen können. Automatisierte Dienstplanvorschläge sollen 
Bedarfsdaten, Qualifikationen und betriebliche Anforderungen berücksichtigen. Dadurch 
werden manuelle Aufwände reduziert, Planungsprozesse standardisiert sowie Transparenz, 
Fairness und Arbeitgeberattraktivität gestärkt. Die Lösung muss transparente und faire 
Planungsprozesse ermöglichen. Mitarbeitende sollen nachvollziehen können, wie Einsätze 
zustande kommen und wie Wünsche sowie Rahmenbedingungen berücksichtigt werden. 
Zudem muss die Lösung harmonisierte Planungsprozesse mit einer standardisierten 
Erfassung von Qualifikationen, Erfahrungen und Einsatzpräferenzen unterstützen. Dies schafft 
die Grundlage für eine bedarfsgerechte, faire und transparente Personaleinsatzplanung. 
Springer-/Poolmanagement Die Lösung muss ein spitalweites Springer- und Poolmanagement 
unterstützen und Einsätze, Qualifikationen sowie Ressourcen standort- und 
fachbereichsübergreifend steuern. Die Funktionen der bisherigen Planungstools sollen 
integriert und Planung, Kommunikation sowie Steuerung in einer Lösung vereint werden. 
Anbindung IKM Integrales Kapazitätsmanagement Die Anbindung an das IKM schafft die 
Grundlage für eine datenbasierte Abstimmung zwischen Bedarfs- und 
Personaleinsatzplanung. Die Lösung muss die Anbindung und aktive Nutzung der 
Bedarfsplanung für die Personalbedarfsplanung ermöglichen und damit das Personalmodul im 
IKM unterstützen. Zeitwirtschaft, Zeiterfassung Die Aufgaben der Zeitwirtschaft einschliesslich 
gesetzlicher Vorgaben und weiterer Regelwerke müssen vollständig unterstützt werden. Die 
Zeiterfassung muss über verschiedene Kanäle erfolgen können, insbesondere über eine 
Mobile App sowie bestehende AZE-Terminals, inklusive definierter Korrekturmöglichkeiten 
durch die Mitarbeitenden. Mehrfachanstellungen Die Lösung muss Mehrfachanstellungen 
vollständig unterstützen und eine transparente, konsolidierte Darstellung ermöglichen. Dies ist 
insbesondere im Spitalumfeld mit mehreren Funktionen oder Einsatzbereichen pro 
Mitarbeitenden erforderlich. Reporting, Auswertung Die Lösung soll rollenbasierten Zugriff auf 
relevante System- und Bewegungsdaten bieten. Neben standardisierten Berichten, 
beispielsweise zu Zeitkonten oder gesetzlichen Vorgaben, sollen individuelle Auswertungen 
durch HR-, IT-Administratoren und Fachbereiche möglich sein. Dazu gehören Analysen von 
Eins

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 72000000 Servizzi ta' IT: konsulenza, żvilupp ta' softwer, 
Internet u appoġġ
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Die optionalen Leistungen sind Bestandteil des Angebots. Die damit 
verbundenen Kosten sind im Leistungsverzeichnis separat und nachvollziehbar auszuweisen. 
Die Optionen werden jedoch nur bei Bedarf und nach ausdrücklicher Beauftragung durch die 
Beschaffungsstelle umgesetzt. Option 1 - Import SAP HCM OM gem. LH02 Kapitel 9.2.3 
Option 2 - Anbindung IKM gem. LH02 Kapitel 9.6 Option 3 - Stundenpool zusätzliche 
Umsetzungen Projekt Offerieren Sie einen Stundenpool von 200h mit gemischtem 
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Stundensatz für zusätzliche Umsetzungen während dem Projekt. Option 4 - Stundenpool 
zusätzliche Umsetzungen im Betrieb Offerieren Sie einen Stundenpool von 200h mit 
gemischtem Stundensatz für jährliche zusätzliche Umsetzungen im Betrieb.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: St.Gallen
Kodiċi postali: 9000
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): St. Gallen (CH055)
Pajjiż: L-Iżvizzera

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/03/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Għadha mhijiex magħrufa
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Dokument tal-Akkwist

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Zuschlagskriterien
Deskrizzjoni tal-metodu li għandu jintuża jekk il-koeffiċjent tal-korrezzjoni ma jistax jiġi espress 
permezz ta’ kriterji: Die Zuschlagskriterien sind in den Dokumenten definiert.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Aċċess għal ċerti dokumenti tal-akkwist hu ristrett.
Informazzjoni dwar id-dokumenti ristretti hija disponibbli fuq: https://www.simap.ch/de/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJhMGIzMDg1Mi0wYTBiLTQ1OTEtYjQxOS1hMGY4MjJmMjcxMzUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: Simap.ch

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Permessa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.simap.ch/de/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJhMGIzMDg1Mi0wYTBiLTQ1OTEtYjQxOS1hMGY4MjJmMjcxMzUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 25/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali

https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJhMGIzMDg1Mi0wYTBiLTQ1OTEtYjQxOS1hMGY4MjJmMjcxMzUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJhMGIzMDg1Mi0wYTBiLTQ1OTEtYjQxOS1hMGY4MjJmMjcxMzUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJhMGIzMDg1Mi0wYTBiLTQ1OTEtYjQxOS1hMGY4MjJmMjcxMzUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiJhMGIzMDg1Mi0wYTBiLTQ1OTEtYjQxOS1hMGY4MjJmMjcxMzUiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9


466281-2026 Page 6/7

Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 365 Jiem
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Għadu 
mhux magħruf
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation 
auf simap.ch
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf simap.ch

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Bundesverwaltungsgericht
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Rechtsmittelbelehrung Gegen diese Verfügung 
kann innert 20 Tagen seit Publikation auf  beim Verwaltungsgericht des www.simap.ch
Kantons St.Gallen, Webergasse 8, 9001 St.Gallen, schriftlich Beschwerde erhoben werden 
(Art. 52 Abs. 1 i.V.m. Art. 56 der Interkantonalen Vereinbarung über das öffentliche 
Beschaffungswesen [sGS 841.51]). Die Frist ist eingehalten, wenn die Beschwerde spätestens 
am letzten Tag der Frist beim Gericht eingereicht oder zu dessen Handen der 
Schweizerischen Post oder einer schweizerischen diplomatischen oder konsularischen 
Vertretung übergeben wird (Art. 143 Abs. 1 der Schweizerischen Zivilprozessordnung [SR 
272] i.V.m. Art. 30 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege [sGS 951.1]). Die 
Beschwerde muss einen Antrag sowie eine Darstellung des Sachverhaltes und eine 
Begründung enthalten. Sie ist zu unterzeichnen und im Doppel einzureichen. Diese Verfügung 
ist beizulegen. Es gelten keine Gerichtsferien.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: HOCH 
Health Ostschweiz, Departement IT

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: HOCH Health Ostschweiz, Departement IT
Numru tar-reġistrazzjoni: 9c454dbb-e142-4d6d-8fb5-f93adfc070a6
Indirizz postali: Rorschacher Strasse 139
Belt: St.Gallen
Kodiċi postali: 9000
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): St. Gallen (CH055)
Pajjiż: L-Iżvizzera
Email: it.ausschreibungen@h-och.ch
Telefown: +41714942424
Indirizz tal-internet: https://www.h-och.ch/departement-it
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

http://www.simap.ch
mailto:it.ausschreibungen@h-och.ch
https://www.h-och.ch/departement-it
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8.1.
 
ORG-0002
Isem uffiċjali: Bundesverwaltungsgericht
Numru tar-reġistrazzjoni: BVGER
Indirizz postali: Postfach
Belt: St. Gallen
Kodiċi postali: 9023
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): St. Gallen (CH055)
Pajjiż: L-Iżvizzera
Email: info@bvger.admin.ch
Telefown: +41584652626
Indirizz tal-internet: https://www.bvger.ch
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Simap.ch
Numru tar-reġistrazzjoni: CH001
Indirizz postali: Holzikofenweg 36
Belt: Bern
Kodiċi postali: 3003
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Pajjiż: L-Iżvizzera
Email: support@simap.ch
Telefown: +41584646388
Indirizz tal-internet: https://www.simap.ch
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: fcd3f626-1bff-4874-8ee5-24b045212d66  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 06/07/2026 02:25:54 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 466281-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 128/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 07/07/2026
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